
Spartenmitgliedschaften 2010 - Anzahl und Frauenanteil

Die meisten weiblichen Mitgliedschaften bestehen in den Sparten Gewerbe und Handwerk (rd. 66.200 
aktiv), Handel (rd. 30.000 aktiv) sowie Tourismus und Freizeitwirtschaft (rd. 18.700 aktiv). 
Der starke Zuwachs in der Sparte Gewerbe und Handwerk ist auf die 2008 neu geschaffene Berufsgruppe 
„Personenbetreuer“ im „Allgemeinen Fachverband des Gewerbes“, heute „Gewerbliche Dienstleister“ 
zurückzuführen. Dieser Trend hielt auch 2009 und 2010 an.

Die zahlenmäßig geringsten Spartenmitgliedschaften finden sich in den Sparten Industrie (376 aktiv) bzw. 
Bank und Versicherung* (1 aktiv).
 
Nach der anteilsmäßigen Verteilung liegen die höchsten Frauenanteile an Spartenmitgliedschaften bei 
den Sparten Gewerbe und Handwerk (47,1% aktiv), Bank und Versicherung (50% bei 2 Mitgliedschaften) 
sowie Tourismus und Freizeitwirtschaft (40,3% aktiv). Schlusslichter bilden in dieser Auswertung die Spar-
ten Transport und Verkehr (15,2% aktiv) und die Industrie mit 9,5% aktiven Mitgliedschaften.

Anmerkungen:
* Verschiebung des BZ „Lottokollekturen“ in die Sparte Handel, daher geringe Anzahl der Einzelunternehmungen.

Diese Grafik kann bei Bedarf als hochauflösende jpg-Datei zur Verfügung gestellt werden.
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G&H: Gewerbe und Handwerk
T&F: Tourismus und Freizeitwirtschaft
I&C: Information und Consulting

T&V: Transport und Verkehr
Ind.: Industrie
B&V: Bank und Versicherung

Frauenanteil in %
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